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Berufsschule
startet in eine
neue Ära

TAMSWEG. Innerhalb eines Jahres
wurde aus dem sanierungsbe-
dürftigen Gebäude der ehemali-
gen Informatikhauptschule eine
der am modernsten ausgestatte-
ten kaufmännischen Berufsschu-
len Österreichs: die Landesbe-
rufsschule Tamsweg. Die Ge-
samtkosten von 3,15 Millionen
Euro trägt das Land Salzburg.

„Das Leitbild der Schule 'Bewe-
gung heißt Zukunft gestalten'
findet sich in vier Bausteinen
wieder: in einem bewegenden
Unterricht, wobei die Schule viel
Wert auf psychische Gesundheit
legt, auf einen bewegten Unter-
richt, das heißt eine ganzheitli-
che Gesundheitserziehung und
ausreichende Bewegung, weiters
auf beste fachliche Ausbildung
und 'Beziehung', das heißt Res-
pekt als Maxime im Umgang mit-
einander“, betonte Bildungsrefe-
rent Landeshauptmann Wilfried

Haslauer bei der feierlichen Er-
öffnung der „Landesberufsschu-
le neu“ in Tamsweg.

Im neuen Schulgebäude der
Landesberufsschule Tamsweg
haben nun bis zu 120 Berufsschü-
ler/innen Platz und alle Klassen-
räume sind mit EDV-Plätzen aus-
gestattet. „Dadurch ist das zur
Verfügung stehende Stunden-
kontingent auch leichter einzu-
halten. Für die speziellen Lehrbe-
rufe, es sind 15 Sparten aus Han-
del und Büro, sind nun auch Spe-
zial-Räume vorhanden. Die vor-
handenen Gruppenräume eignen
sich für eine Aufteilung der Leh-
rerarbeitsplätze in Gruppen. Und
durch die seit 2013 laufenden Sa-
nierungsmaßnahmen des Schul-
hauses in der Schießstattstraße
wurde das gesamte Gebäude bar-
rierefrei umgestaltet", betonte
Landesberufsschuldirektor Jo-
hann Grall.

In Tamsweg steht eine der modernsten
Berufsschulen Österreichs.

Die Landesberufsschule ver-
fügt zudem über Aufenthaltsbe-
reiche mit Kaffeeautomaten,
Ecken zum Ausspannen, adap-
tierbare Vorführräume mit den
neuesten technischen Geräten,
einen Bewegungsraum, genü-
gend Lagerräume und eine Ein-
kaufsstraße. „Diese ist eine ein-

zigartige Einrichtung an einer ös-
terreichischen Berufsschule“, so
Grall. Sie biete die Möglichkeit,
Verkaufsgespräche in praxisna-
hem Ambiente durchzuführen.

Der Schwerpunkt der Landes-
berufsschule Tamsweg liegt auf
dem kaufmännisch-administra-
tiven Bereich.

„Bewegung heißt Zukunft gestalten“ ist das Motto der Landesberufsschule Tamsweg. Das wurde bei der Eröffnung und beim Tag der offe-
nen Tür von Silvia Gautsch und den Schülern auch demonstriert. BILDER: LÖNO

Für den Landeshauptmann gab es in der Einkaufsstraße ein Leiberl
mit dem Aufdruck „Haslauer 1“. Weiters im Bild Berufsschuldirektor
Johann Grall (2.v.r.) und Bürgermeister georg Gappmayer (r.).

Die neue Berufsschule wurde offiziell ihrer Bestimmung übergeben.


